
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

„Demokra  e ist die schlechteste Regierungsform – 
außer all den anderen Formen, die von Zeit zu Zeit 
ausprobiert worden sind.“
(Winston Churchill in einer Rede im Unterhaus am 11. Novem-
ber 1947)

An dieses Zitat musste ich denken, als im Herbst 
2013 die Landtags- und Bundestagswahlen
anstanden. Churchill wollte wohl damit ausdrücken, 
dass die DemokraƟ e nicht unbedingt das Gelbe
vom Ei sei, aber dennoch besser als alle an-
deren Regierungsformen, die wir kennen.
Aber, so glaube ich, erkennen wir den wahren Wert 
der bei uns vorherrschenden DemokraƟ e erst,
wenn wir andere Länder betrachten, die sie (noch) 
nicht genießen dürfen. Erst dann erkennen wir
den wahren Wert unserer DemokraƟ e – auch 
wenn sie uns nicht immer passt, weil wir unsere
eigenen Vorstellungen nicht, oder nur unzurei-
chend berücksichƟ gt sehen. DemokraƟ e heißt eben
auch, einen Mehrheitsbeschluss zu akzepƟ e-
ren, obwohl man es selbst anders gewollt häƩ e.
Im März 2014 dürfen wir wieder einmal darüber 
absƟ mmen, wer das Amt des 1. Bürgermeisters
bekleiden darf und wer Stadtrat wird. 
Die CSU-Ortsverbände Heideck und 
Laibstadt gaben sich dabei große Mühe,
möglichst viele Wünsche und Vorstellungen bei 
der Kandidatenliste zu berücksichƟ gen. So wurde
darauf geachtet, dass möglichst alle Ortsteile ver-
treten sind. Jung und Alt sollten ihren Platz haben

und selbstverständlich 
mussten auch Frauen gut 
platziert sein. Ich bin da-
von überzeugt, dass uns
dies bei unserer Kandi-
datenaufstellung gut ge-
lungen ist. Aber bis März 
2014 ist noch etwas Zeit
und sie werden besƟ mmt 
noch Gelegenheit ha-
ben, alle Kandidaten per-
sönlich kennenzulernen.
Für die jetzt anstehenden Feiertage wünsche ich 
Ihnen, dass Sie für sich ganz persönlich richƟ g
wählen: Lassen Sie die Belastungen des All-
tags, der PoliƟ k, des Konsums hinter sich und
entscheiden Sie sich für ein friedvolles Weihnachts-
fest im Kreise Ihrer Liebsten. Besinnen Sie sich
dieser Tage auf die christlichen Werte und se-
hen Sie dem Wechsel ins Jahr 2014 hoff nungsvoll
entgegen.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen von Her-
zen alles Gute, ein frohes Weihnachten und ein ge-
segnetes neues Jahr.

Ihr

Georg Schlerf
1. Vorsitzender der CSU Heideck
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Jahr 2013 neigt sich seinem Ende zu und es war wie-
der ein gutes Jahr für unsere Stadt Heideck.
Die Einnahmen aus der Gewerbesteuer erreichen einen 
Rekordstand von gut 2,4 Mio Euro, wie auch die Lohn- und 
Einkommenssteuerbeteiligung mit 1,85 Mio Euro. Die-
se Einnahmen sind einmalig in der Geschichte Heidecks. 
Bedingt durch hohe InvesƟ Ɵ onen in die ZukunŌ  unserer 
Stadt, hauptsächlich in Projekte die längst fällig waren, 
so z.B. die Kanalanschlüsse von Altenheideck und Tau-
tenwind, musste die Verschuldung um 2 Mio Euro erhöht 
werden. 
Um ein schnelleres Internet für Unternehmen und Privat-
haushalte, auch in den Ortsteilen, zu ermöglichen, wurde 
der Breitbandausbau auf den Weg gebracht. Photovolta-
ikanlagen auf dem Gebäude der Heidecker Kläranlage und 
auf dem Heidecker Wasserhaus, bei denen der erzeugte 
Strom hauptsächlich dem Eigenverbrauch dient, lassen 
auch neben privaten InvesƟ Ɵ onen in Heideck, FortschriƩ e 
in der Energiewende erkennen. Unser Baugebiet „Mühl-
felderweiterung“ mit 26 Bauplätzen wird gut angenom-
men. 12 Bauplätze konnten bereits verkauŌ  werden und 
von diesen sind sieben bebaut. 
Der Parkplatz vor dem kath. Kindergarten, mit neuem 
Eingang zum Kindergarten und einem neuen Weg zum 
nördl. Stadtgraben, ist ferƟ ggestellt und wird mit hohen 
Zuschüssen aus der Städtebauförderung gefördert. Der 
Bahnhofsvorplatz in der Seiboldsmühle ist ferƟ ggestellt 
und auch funkƟ onal gut gelungen. Besonders freut es 
mich, dass der Gartenabfallcontainerstellplatz ab 2014 ein 
Dauerstellplatz werden soll. 
Im Jahr 2014 sollen noch zwei Bushaltestellen mit Fußwe-
gen und Beleuchtung folgen. 
Der Kreisverkehr in Heideck ist gut gelungen, bewälƟ gt 
den Verkehr sehr gut und hat die Sicherheit unserer Bür-
gerinnen und Bürger stark verbessert. Unser Kunstwerk 
„Vogel Strauß“ hat nicht nur in Heideck hohe Beachtung 
gefunden. Die Bepfl anzung und Beleuchtung soll im Früh-
jahr 2014 erfolgen.
An der Keltenschanze in Laibstadt wird derzeit ein Aus-

sichtspunkt mit Parkplatz 
gebaut, sowie die Beschil-
derung erneuert. Diese 
Maßnahme wird ebenfalls 
mit LeadermiƩ eln geför-
dert.
Nach der energeƟ schen 
Sanierung unserer Grund- 
und MiƩ elschule Heideck, 
ist auch die Generalsanie-
rung planerisch auf den 
Weg gebracht und könnte 
im Herbst 2014 begonnen 
werden. Mit der Verlegung der Bücherei in die Schule wä-
ren alle Räume voll ausgenutzt.
Unsere Stützpunktwehr in Heideck erhält ein neues „HLF 
20 Feuerwehrfahrzeug“, für das wir noch hohe Zuschüs-
se erreichen konnten. Die Lieferung soll noch im Frühjahr 
2014 erfolgen.
Die Belebung des Marktplatzes mit dem Wochenmarkt 
am MiƩ woch ist gut gelungen und wird von der Bevölke-
rung gut angenommen. Auch freut mich die Ansiedelung 
der Metzgerei Eberle und das Angebot unserer neuen 
Vinothek.
GroßarƟ g ist der FortschriƩ  unserer Seniorenwohn- und 
Pfl egeeinrichtung in Heideck. Noch im Mai/Juni 2014 soll 
die Belegungsphase beginnen. Bereits schon jetzt gibt es 
Interessenten - nicht nur aus Heideck.
Meine Aufzählung ist noch längst nicht vollständig, aber 
es ist sehr bedeutsam, was in unserem Heideck alles er-
reicht werden konnte.
Ich wünsche Ihnen Allen im Kreise Ihrer Familie frohe 
Weihnachten, vor allem Gesundheit und ein gesegnetes 
Jahr 2014.

Ihr
OƩ mar Brunner
1. Bürgermeister 

Grußwort des Bürgermeisters
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Vor der eigentlichen Wahl ließ Bürgermeister OƩ mar 
Brunner die vergangene Legislatur-Periode Revue 
passieren und berichtete über die erfolgreich durch-
geführten Projekte innerhalb der letzten 6 Jahre und 
den aktuell guten Stand Heidecks als WirtschaŌ s-
standort. Die FrakƟ onsvorsitzende der CSU, Helga 
Peter, bedankte sich im Anschluss bei den scheiden-
den Stadtratsmitgliedern Gerhard Englisch, der auch 
2. Bürgermeister ist, und Reinhard Wechsler, für ihre 
vielen Jahre der Mitarbeit in der CSU-Stadtratsfrak-
Ɵ on.
ÜbereinsƟ mmend berichteten dann die Ortsvorsit-
zenden von Laibstadt und Heideck, Josef Baumann 
und Georg Schlerf, über die harmonisch verlaufene 
gemeinsame Vorstandssitzung, die im Vorfeld der 

Wahl staƩ gefunden haƩ e, um sowohl den Bürger-
meisterkandidaten zu nominieren, wie auch die Vor-
schlagsliste der Stadtratskandidaten zu entwerfen. 
Man haƩ e sich sehr viel Mühe gegeben, die Liste so 
ausgewogen wie möglich zu gestalten. Es war nicht 
ganz leicht, aber man habe es geschaŏ  , möglichst 
viele Altersgruppen, Berufe und Ortsteile zu berück-
sichƟ gen. 
Auch war man darüber erfreut, dass es gelungen ist, 
außer Helga Peter, die ja schon Erfahrung sowohl als 
Stadt- wie auch als KreisräƟ n hat, und Julia Latson, 
die als ListenkandidaƟ n (Platz 10) für die Landtags-
wahl poliƟ sche Erfahrungen sammeln konnte, zwei 
weitere Frauen zu gewinnen, die sich für das Wohl 
Heidecks engagieren wollen. (rp)   

Die Kandida  nnen und Kandidaten für die Kommunalwahl 2014 stehen fest

Platz Kandidat/in Platz Kandidat/in

1 O  mar Brunner 9 S  lla Baumann

2 Helga Peter 10 Julia Latson

3 Georg Schlerf 11 Timo Sorgatz

4 Thomas Schermer 12 Eduard Schmidt

5 Jürgen Schöll 13 Franz Dengler

6 Josef Krätzer 14 Michael Schneider

7 Marcus Hohmann 15 Beate Pirsch

8 Wolfgang Brüchle 16 Franz Albrecht
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Unsere Kandida  nnen und Kandidaten für die Kommunalwahl 2014
stellen sich vor

An den folgenden Terminen haben Sie die Möglichkeit unsere KandidaƟ nnen und 
Kandidaten persönlich näher kennen zu lernen. 

Nutzen Sie die Gelegenheit!

Veranstaltungskalender
Datum für Ortsteil(e) Veranstaltungs-Ort
15.01.2014 19:30 Rudletzholz Gasthaus Speth - 3 Linden
16.01.2014 19:30 Laff enau Gasthaus Rathmann
20.01.2014 19:30 Aberzhausen, Kippenwang Gasthaus Speth - 3 Linden
23.01.2014 19:30 Selingstadt Edelbrennerei Schmidt
29.01.2014 19:30 Liebenstadt, Haag, Rambach Keglerheim
30.01.2014 19:30 Seiboldsmühle, Fichtenmühle FFW-Haus
05.02.2014 19:30 Schloßberg Gasthaus Lang
12.02.2014 19:30 Laibstadt Sportlerheim
17.02.2014 19:30 Tautenwind, Altenheideck Gasthaus Laumer
20.02.2014 19:30 Heideck, Höfen, Schloß Kreuth Gasthaus Lindwurm

Der CSU-Ortsverband Heideck wünscht 
allen Heideckerinnen und Heideckern

ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr!

Im
pr

es
su

m V.i.S.d.P.: CSU Ortsverband Heideck
Rainer Pirsch (rp)

Foto: chip.de (lizenzfrei)

Gestaltung:
1. Vorsitzender
Georg Schlerf
Am Off enbrunn 22
91180 Heideck

Beiträge:

Rainer Pirsch
rainer.pirsch@csu-heideck.dewww.csu-heideck.de


